
 

     Bankverbindungen:                        Allgemeine Angaben 

Salzlandsparkasse:  
IBAN DE43 8005 5500 0260 0001 08/BIC Code NOLADE21SES  

Volksbank Börde-Bernburg eG:  

IBAN DE95 8106 9052 0000 1010 10/BIC- Code GENODE F1WZL 

Gläubiger-Identif ikationsnummer: DE57ZZZ00000028043 
Umsatzsteuer-Identif ikationsnummer: DE139885112 

Telefon: 03471 659-0; Telefax: 03471 622127  
Postfachadresse: Postfach 12 65, 06392 Bernburg (Saale) 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 09:00-12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt, 

Standesamt, Wohngeldstelle geschlossen)  

Dienstag von 14:00-18:00 Uhr; Donnerstag von 14:00-16:00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 09:00-12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geöffnet)  

Internet: www.bernburg.de; E-Mail: stadt@bernburg.de 

Signierte E-Mails können zurzeit nicht angenommen werden! 
 

Ihr Zeichen: REP-V00010               

Ihre Nachricht vom: 14.07.2023         

Unser Zeichen:  II/612309/CS          

Unsere Nachricht vom:           

 
Name:  Frau Schimm  

Rathaus/Zimmer: II/127                   

Telefon: 03471 659-628              

Telefax: 03471 622-127                       

 

Datum:                                .2023          
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Stellungnahme der Stadt Bernburg (Saale) zur Öffentlichen Auslegung des 3. Entwurfes des 

„Regionalen Entwicklungsplanes“ der Regionalen Planungsgemeinschaft Magdeburg mit 

Umweltbericht für die Landkreise Börde, Jerichower Land, Salzlandkreis und für die  

kreisfreie Landeshauptstadt Magdeburg 

 

 

Sehr geehrter Herr Bohnstedt, 

 
die Stadt Bernburg (Saale) wurde gemäß § 9 ROG Abs. 2 i.V.m. § 7 Abs. 5 LEntwG LSA bezüglich 

des o.g. Verfahrens durch Ihr Schreiben vom 14.07.2023 zwecks Gelegenheit zur Stellungnahme 
bezüglich der 3. Änderung beteiligt. Vielen Dank für die auf der Internetseite der Regiona len 
Planungsgemeinschaft Magdeburg zur Verfügung gestellten Unterlagen. 

 
Hinsichtlich der vorliegenden Unterlagen zum Stand des Verfahrens hat die Stadt Bernburg (Saale) 

nach Prüfung der Sachlage keine Bedenken, jedoch Anregungen  und Hinweise, die nachfolgend 
formuliert werden: 
  

STADT BERNBURG (SAALE) 
Die Oberbürgermeisterin 

Regionale Planungsgemeinschaft  
Magdeburg 

Herr Bohnstedt 
Julius-Bremer-Straße 10 
39104 Magdeburg  
 
 
 
 
 
 
 

http://www.bernburg.de/
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Textliche Festlegungen 

 
Zu 3.4 Ländlicher Raum 

Grundsatz G 3.4-11 
 
Die Stadt Bernburg (Saale) empfiehlt im Grundsatz G 3.4-11 die Bezeichnung „Magdeburger 

Börde“ zu streichen. Der Grundsatz ist für den ländlichen Raum Typ 4 insgesamt eine sinnvo lle 
Grundsatzfestlegung. Dort ist er auch in der textlichen Reihenfolge angeordnet. 

Ortsrandbegrünungen im ländlichen Raum haben eine zunehmend wichtige städtebauliche und 
klimastrategische Bedeutung und sollten nicht nur für einen Teilraum im Raumtyp 4 herangezogen 
werden. 

 
Zu 5.3.1 Schienenverkehr 

Z 5.3.1-5 
 
Die Aufnahme der o.g. Zielfestlegung zur Sicherung der direkten Bahnverbindung Magdeburg - 

Calbe (Saale) - Bernburg - Könnern (- Halle) als Salzlandbahn wird von der Stadt Bernburg (Saale) 
ausdrücklich begrüßt. 

 

G 5.3.1-7 
 

Die Stadt Bernburg (Saale) regt an, in den Grundsatz G 5.3.1-7 als Punkt 8 die Relation 
Dessau - Bernburg - Aschersleben aufzunehmen. Die Strecke ist bereits in der Karte 1 als regionale 

Schienenverbindung enthalten. 
 
Zu 5.3.2 Straßenverkehr 

Z 5.3.2-3 
 

Die Stadt Bernburg (Saale) regt an, im Ziel 5.3.2-3 bezüglich des Punktes 40 zur L 65 die gesamte 
Relation der Landesstraße in der Bezeichnung bis Schackenthal und nicht nur bis Bernburg 
aufzuführen. Bis Bründel ist die Strecke auch in der Karte 1 festgelegt. Mit dieser Ergänzung sind 

Text- und Kartenfestlegungen kongruent. 
 

 
Zu 6.2.5 Tourismus und Erholung sowie Sport- und Freizeitanlagen 
G 6.2.5-2 / G 6.2.5-9 

 
Die Leitmotive gemäß Masterplan Sachsen-Anhalt 2027 werden in der Region Magdeburg zur 

Kenntnis genommen und im Sinne der Unterstützung des Engagements der Akteure auf dem 
touristischen Sektor begrüßt. Die regionsübergreifende Weiterentwicklungen der Vorbehaltsgeb iete 
für Tourismus und Erholung können durch Vernetzung mit weiteren Standorten nur an 

Tragfähigkeit gewinnen. 
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6.2.6 Kultur- und Denkmalpflege 

G 6.2.6-4 
Die Stadt Bernburg (Saale) regt an, den 3. Satz um den Lutherweg zu ergänzen.  

Konkret befindet sich in der Ortslage Wohlsdorf am Lutherweg eine der wenigen 
Meditationskirchen Deutschlands. Dieses Alleinstellungsmerkmal untersetzt die Sinnhaftigkeit der 
Aufnahme des Lutherweges hinsichtlich dieses zu ergänzenden Grundsatzes. 

 
Karte 1 

 
Die Stadt Bernburg (Saale) weist darauf hin, dass das Planzeichen für das Gewerbe- und 
Industriegebiet Bernburg- West an der A 14 das Planzeichen für die Anschlussstelle auf der 

Bundesstraße 6 für das gleichnamige Gewerbe- und Industriegebiet verdeckt. 
 

Die Stadt Bernburg (Saale) weist des Weiteren auf die Anpassung an den Bestand bezüglich des 
jüngsten Autobahnkreuzes Bernburg zwischen der A 14 und der A 36 hin. Entsprechend ist die 
zeichnerische Festlegung zu aktualisieren. 

 
Die Schleuse Bernburg wurde in der zeichnerischen Festlegung berücksichtigt. Im Sinne der 

Funktionsfähigkeit der überregionalen Wasserstraße Saale weist die Stadt Bernburg (Saale) für 
ihren Verflechtungsbereich darauf hin, dass die Schleusen Alsleben und Rothenburg (Gemarkung 
Könnern) in der Karte 1 ergänzt werden sollten. 

 
Abschließend möchte ich bekräftigen, dass die Stadt Bernburg (Saale) sehr hofft, dass der Regiona le 

Entwicklungsplan der Planungsregion alsbald in Kraft treten wird. Somit wünsche ich Ihnen viel 
Erfolg im Rahmen für die künftigen Verfahrensschritte! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Dr. Silvia Ristow 

Oberbürgermeisterin 
  

  


